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·Zu Papillian wird vonr s. -— b- 

Februar eine Geflügelauastellung statt- r 

finden nnd rechnet rnan auf eine zahlrei- 
» 

ehe Theilnahme. ! 
« sit Nebraska City oerunglilckte 

Oenrge Willsarnlon als er einen in Be- 
Iegung befindlichen Frachtrug besteigen 
sollte und trug er lebensgeiährliehe Ver- 
lebnngen davon- 

· sent-er City hat einen Blatterniall 
aufzustellen. E. T. Sie-art, ein Ver. 
treter der Unian Feneroersirherungsges 
felllehalt non Lineoln, ist das Ort-er und 
befindet er sieh im Meer-am betet- 

. Ein «tunges« Brautpaar ließ sieh 
tin Samstag in Frernont trauen. Es 
waren David G. Harner non Central 
Cin und Frau Idbie Grles oon Fre- 
rnont und ihr Alter war 70, resp. 66 

Jahre. 
Ei ist ein Fehler zu denken, daß Ma- 

genieiden plötzlich kommen. Sie entste- 
hen gewöhnlich langsam. Dr. August 
Königs Hamburger Tropfen nehmen 
nicht lange dieselben zu heilen, sondern 
heilen sofort- 

« Bedeutenter Schaden wurde in letz- 
ter Wache im öftlichen Thell des Staates 
angerichtet durch rag Eiss, welches sich an 

Bäumen, Telephon- und Telegraphem 
drähten arti-ble. Auch kamen an ver- 

fhiedenen Plätzen Unglückaiölle var in- 

folge des Glalteiies. 
· Jnialge eines Schlaganfalleg starb 

in Omaha der wohlbekannte Jurist Ruch- 
ter Ogden. Der Verstorbene erreichte 
ein Alter oan lb Jahren und war in 
früheren Jahren eine hervorragende Fr- 
gur in politischen Kreisen, wo er der de- 
rnokratiiehen Partei angehörte. 

« Lehten Montag hatten wir wohl 
den kaltesten Tag der Saiten. Otfiiiek 
les nnd unatsigiellen Nachrichten zufolge 
regtßrirte der Thermanreiee in verschie- 
denen Plshen Ider den ganzen Staat 
hinweg vvn 10 dis 25 Grad unter Null. 
Das sollte kalt genug sein für irgend 
sen-tandem auch ipenn er Eisdaner oder 
Kohlenhttndler ist. 

« Die Oeschästsleute von Blatts- 
Month hielten lehihin eine Versammlung 
ab und nahmen sie die Oflerre von W. 
L. Landen an, passende Gebäude ru er- 

richten und mit Maschinerie irr versehen 
silr Betrieb eineKKanserventadriL Für 
das erste Jahr wird jedenfalls nur Korn 
eingemacht und werden Rom-alte rnn 

den Farinern der Umgegend tür Liste- 
riing von Süßtorn abgeschlossen, wofür 
sie .5.00 per Tonne erhalten. 

« Die Mühle der WellsiAbbvthNin 
man Company zu Schnylcr arbeitet jeh- 
init vvller Kapaznät und folgendes sind- 
die in 24 Stunden hergestellten Produk- 
te: 1,000 Faß Mehl, 600 Faß Rom- 
viel-l, 100 Faß Raggenrneht und 100 

Faß verschiedene Produkte, Ivte Hornmy, 
Grausen, Psannkucdes mehl u. s. w. 

Die Nebenvradukte sind eine bedeutende 
Quantität Kleie, ,Shaits« und Korn- 
Oel-ie. 

· Ja der Nacht von Sonntaa aus 
Montag broch in dein Leib- nnd Falter- 
sinll oon N. E. Dillrnnee nn Ecke oon 

Hier nnd St. Meinst Inenue ln Ornos 
bn Jener ans. Der Stall nebst sämmt- 
liche-n Jnhnlk, besiebend ons Dei-, Ge- 
teeide, Geschirr-, Wagen nnd Kutschen 
sosie sl von 32 Pferden wurde ein Raub 
der Flammen. Der Schaden wird aus 
zwischen sieben nnd ochtnusend Dotier 
geschädi- 

« Vom Possegierzug der Bnrlingion, 
welcher den Verkehr zwischen Llneoln und 

Dinan vermiiieli, entgleislen snr Mon- 
lsg Abend nls der Zug eben in den 
Bnbnhos non Asblcnd einlies, die vier 
ersten Dogge-is und wurde Lokomotiv; 
siibrer Mike Geopdill, welcher damit be- 
schäftigt war, die oui einem Nebengeleise 
stehende dortige Nengirlolomoiioe zu 
blen, von den entglerfien angono ge- 
iwssen nnd augenblicklich zu Tode ge- 
macan Die Wange-nd selbst wurden 
Ist ziemlich beschädigt· aber non den 

Issogieren wurde merkwürdigerioeise 
kein einziger verletzt 

« Gebt schwere Verlehungen irng 
lebte Woche die 17 Jahre alle Tochter 
von August hold und Frau bei Osceoln 
davon. Das Mädchen iuhr ans einem 
mil Korn beladenen Wogen noch der 

Stadi, old bei dernnlnsahrl non einem 

hügel die Pserde nnkonlrollirbnr wur- 

den nnd anfingen zu laufen. Das Melo- 

chen konnte die Thiere nicht halten, 
schließlich wurde ei von- Wosen geschleu- 
deei nnd ein Rad desselben ging über 
den Körper. Rsse und We des 

Ildchens purden ouch ers zerschunden 
nd die Iesnneneioerlesungen sind sehr 
W 

. Jiri Alter 67 Jahren starb ainl 
Sonntag in ihrem Heiin bei Papillion 
in Sarvh Counth Frau Maria hage- 
darn- 

« Zu Beatrice that die bereits de- 
iahrte Frau S. H. Whipple einen bösen 
Fall aus Glatteis, wodurch sie zeitweise 
bewußtlos ivurde und mehrere Rippen 
brach. 

« Der Iariner T. F. Einigh dei 
Dumdoldt verlor einen Stall, sowie diei 
Pferde, Geschirr und Futterstosse durch; 
Feuer, welches durch lKinder und Streiche i 
hölzer verursacht wurde. 

« Schiis uns drei neue Idonnenten, 
aus ein Jahr bezahlt und ivir senden 
Euch gratis eine vorzügliche Taschenuhr, 
so gut gehend als eine Q501Uhr. Sag’ts 
Eurem Jungen, der kann sich die Uhr 
verdienen- 

« Die Superoisoren von Platte 
Counth haben die Ausgaben des Conn- 
ty’s sür dieses Jahr auf 861,000 abge- 
ichöht, wovon Qtst,200 aus Abbezahlung 
non Nesundirten Bands entfallen, sl 1,- 
000 für District - Gericht - Kosten und 
810,000 für Wege und Brücken. 

« Von Steele City wird berichtet, 
daß lehthin Nachts, als es schneite, ein 
Gewitter herrschte und soll der Blitz drei 
Pferde, dreiMaulesel und dreißigSchivei- 
ne getödtet haben, sämmtlich Einmett 
Nucter dort gehörig. Na, wir glauben 
schwerlich, daß die Geschichte wahr ist! 

· Eine Kuriosiiät hat Frau Helen 
Smith zu Tadle Rock, nämlich eine selbst- 
gezogene Ziirvne und zwar ein Riesen- 
ereinplar, denn die Frucht mißt l:- Zoll 
im Umfang. Es ist die einzige Frucht 
on einein Bäumchen, welches zu gleicher 
Zeit auch Blüthen trägt. 

O Die Countybehörde von Gage 
County hat alle Bands, welche von den 
dortigen Banken eingereieht wurden als 
Sicherheit für Eounthdepositen, zurück« 
gewiesen, indem sie dieselben silr ungüli 
tig erklärte. Lein Bermter oder Direk- 
tor einer Bank kann als Bürge aus den 
Bonos acceptirt werden. 

« Jn dem sensationellen Nothzttchn 
prozeß gegen John Blair in York Conn- 
ty, welcher angeklagt war, sich an der 
17johrigen Beulah Thomas vergangen 
zu haben, wurde Blatt oon den Ge- 
schworenen wieder Ermatten schuldig be- 
funden. Es wurde sofort der Antrag 
sür einen neuen Prozeß gestellt. 

« Zu Beatrice tnttszte sich F. Z. Ful- 
ler, der Geschäftsführer der Wettern 
Unton Telegrophenstatton dort, ettt 
Bein amputiren lassen. Es war dies 
die Folge einer alten Verletzung, die er 

sich am Fuß zugezogen hatte nnd resul- 
ttcte dieselde in einer Krankheit der 
Vetnknochem Die Amputatton geschah 
oberhalb des Knies. 

« Jm »Holt Dotel in Keorney heging 
am Montag Edward T. Neynolds, der 

litjöhrige Sohn oon Theodore W. Netz- 
notds, eines in der Nähe von Kearney 
wohnenden Farmers, Selbstmord indem 
er sieh eine Kugel in den Kopf schoß. 
Man weiß nteht was ihn zu der That 
veranlaßte, es sei denn daß er an einem 

Hüftenleiden litt welches er slth durchs einen Unsall beim Fußdalls soiel znzog. 
« Die «Banker’s Union os the 

World,« ein StesdekassensVerein, ist 
oteite und Sherifs John Power von 

Omaha ais Receioer ernannt. Es ist 
dies der Orden, welcher oor etwa andert- 
haid Jahren die »Jndependent Wort- 
rnen os Amerika-· Lage ausknuste. Es 
wurde kürzlich eine Untersuchung der Fi- 

inanten des Ordens vorgenommen nnd 

;das Odergerieht entschied, daß derseide 
’teine Geschäfte mehr thun dürfe- 

« In dem oon Jennie Martin in No. 
822 Dodge Straße in Omoha gesührten 
Freudenhans deging Janus Lener ietz- 
ten Samstag Morgen Selbstmord, in- 
dem er sich eine Kugel in den Mund 
schoß. Er deging die That um etwa t 
Uhr, wurde nach dem St. Joseph’et Ho- 
spital gebracht und starb um 10:30 Vor- 
mittags. Lotpell tpar Pinkertsn Deteks 
tio, kam oor etwa 5 Monaten ais sol- 
cher nach Omoha nnd roar in den Union 
Vorisic Shops angestellt. Er lagirte 
zusammen mit einem Kollegen im Wind- 
sor VoteL 

« In Schwnlitöten war letzte Woche 
Ciinton Arnoid zu Osceoia, Kassirer 
der Volk Epnnty Bank. Its er nämlich 
eines Morgens den Geldtchrnnk öffnen 
wollte, arbeitete das Zeitschioß nicht nnd 
alle Versuche, den Schrank zu öffnen, 
sparen vergeblich Mehrere Tage ver- 

gingen nnd mußten Experte oon Lincoln 
and Omaha kommen, das Ding zu össi 
nen nnd diese mußten ein Loeh in die 

Thür bohren, unt das Seht-Iß zu offnen. 
Jagsitthen halfen die anderen Bauten 
sent Institut init Geld aus« 

« Captain Henry E. Palmer wird an 

Stelle von Joseph Crow Postmeister von 

Qtnaha werden. Lehterer bat den Po- 
sten seit 1899 innegehabt. 

« Plattomouth wird sich in Zukunft 
zwenr täglicher Zeitungen erfreuen, in- 
dem die »Tribune« ootn l. Februar ab 
auch eine tägliche Abendauögabe heraus- 
geben wird- 

Während des Winters giebt es viele 
Verrenkungen und Quetschungen und 
das beste Heilmittel dagegen, einzeln 
oder zusammen, ist unbedingt St. Ja- 
kobs Oel, welches rasch und sicher heilt- 

« Von Logan ging uns letzte Woche 
die Nachricht zu, daß die Gebrilder Ko- 
wallto dort am l. Februar mit der Der- 
auggabe einer deutschen Zeitung, genannt 
,,Logan Nation,« beginnen werden. Den 
neuen Kollegen wünschen wir den besten 
Erfolg in ihrem dornenvollen Unterneh- 
Unfl· 

« Abraham Rahloss, ein in der Nähe 
von Charleston wohnender junger Far- 
mer, hat den Verstand verloren und ist 
dir Jrrencommission überwiesen worden. 
Man nimmt an, daß Grübeln über den 
nnlängst erfolgten Tod seiner Eltern die 
Ursache ist. Andere wieder sind der 
Meinung, daß übermäßiges Ciaarretten- 
tauchen ihn seiner Geisteskräste be- 
raubte-. 

« Ralph R. Venedict, der Schulprin- 
tipal von Wauneta in Chase Eonnty, 
welcher von Frl Lessic M. Brown von 

Blair angeklagt ist« Vater ihres 1 Mo- 
nate alten Kindes zu sein« hatte am 

Sonnabend in letzterem Ort oor Conn- 
tyrrchter Marshall sein Voraerhör. Er 
bekannte sich schuldig, und wurde unter 
blOOOBiirgschast dem Distriktgericht 
überwiesen· 

weit Paini wiro ein neues Uuoi; 

toriuingebäude bekommen der West Paint 
Liederkranz unter Führung von Vater 
Rüsing hat die Sache in die Band ge- 
nommen und so steht denn zu erwarten, 
daß init der Ausführung des geplanten 
Gebäudes das Deutschthum non Cum- 
iniiigs Couniy sich ein Monument sehen 
wird aul welches alle Deutsch-Amerika- 
ner stolz sein können. 

« Jndein der in der Nähe von Dun- 
bar wohnende junge pkariiier Jerrh Me- 
Williaing eine Schroisiinte vom Wagen 
nahm, wobei er das Gewehr an der 
Mündung ansaßie, entlud sich dasselbe 
und verlor er einen Theil der Hand· 
Das Gewehr war an einen Freund aus- 

geliehen gewesen und holte McWilliains 
gemeint, es sei nicht geladen. 

« Bei Tecuinleh fuhr Charleg Slagl 
mit seiner Familie aus und iwar in 
einein leichten, zweisitzigen Wagen. 
Frau Slagle und ihre kleine Tochter 
saßen aus dein Ointersiv, welcher plötz- 
lich logkain und fielen Frau und Kind 
hinteriücks vom Wagen, wobei Frau 
Slagle einen Bruch des Schlüsseldeiiis 
und andere Verletzungen davon trug. 
Das Kind wurde nur leicht verletzt. 

. Die ooni Generalanwalt gegen die 
»Es-innig llnion os the World« gemach- 
ten Anklagen sind etwa folgende: Die 
Gesellschaft sei insoloent; sie habe die 
Versicherungsgesehe überiteten, indem 
sie enorine Summen an den Präsidenten 
Spinney und dessen Frau ausbezahlte; 
fi- Imhs im- msleh XII-weinten III-lebst 

die Beamtenmahl oon gegenseitigen Ver- 
sicherungsgesellschaften regulire, die Re- 
gierungsform sei nicht repräsentativ, an- 

statt daß die Beamten oon den Mitglie- 
»dern erwählt werden, geschieht dies durch 
die Direktorenbehbrde. Es heißt daß 
die Gesellschaft rückständige Forderun- 
gon für 05i0,000 Sterbegelder gegen sich 
habe und nur 82,437.65 Geld dafür on 

Hand. Trotzdem hätten E. C. Spin- 
ney und Frau im oergangenen Jahre 
820,000 an Gehalt gezogen. Vom lo. 

Januar bis zum lo. Dezember 19c3 
wurden 58 7910 Prozent der Gesammt- 
einnahmen für »Untosten« verauogabt, 
trohdem oiele Forderungen für Todes- 
fälle rückständig waren. Der Gramma- 
tor Wigging fand ferner, daß so2che 
Forderungen nngerechter Weise bestritten 
wurden, nur um sie aufzuschrech Er 
giebt an, daß irn ganzen Jahre keine 
0500 für die Sterbefälle des Jahres 
ausbezahlt wurden und daß noch ist«-.- 
000 unbegahlte Ferne-nagen oon tun-z 

rückständlg seien, so daß er die Gesamtin- 
schulden auf etwa Nicht-no schähe und 

folglich die Gesellschaft als hoffnungs- 
los zahlnngsunfahig erachte. Präsident 
Spinnen behauptet, daß die Gesellschaft 
in gute-u Zustand sei, was natürlich 
Niemand glaubt. Am 2. Februar soll 
über die Sache definitiv verhandelt sper- 

den, doch ist alo sicher anzunehmen, daß 
die »Bankers Union« «fntsch« ist. 

— Aepfelbäume, gnte, gesunde Waa- 
re, 7c das Stück nnd aufwärts. Be- 
stellt seht. J. P. Mitwelt-h 

Eine-la und Umgegend. 

I Die Methodistenkirche zu havelock 
wurde am Montag Abend let t durch 
Feuer beschädigt. Der Schaden welcher 
sich aus 8200 belaust, ist diirch Versiche- 
rung gedeckt. 

I Staats - Schahineister Mortensen 
macht bekannt, daß die Behörde für 
Schulländereien und Fonds im Markte 
ist« nm irgendwelche von Counties ans- 
gegebene Bonds anszukansem 

IVringt Eure Drnckarbeiten nach 
der Drnckerei von John Wittotfs, Zim- 
mer No. Bohanan Block, (10. nnd 
NSttaße) ·cvln, Neb. Jhr könnt 
hier such Euer Abonneinent sür den 
»Staatg-Angeiger ei- herold« bezahlen. 

I Stadtschahrneister For giebt bekannt, 
daß die städiiiche Kasse jeyt besser gestellt 
istals seit Jahien. Wirrants gegen 
Polizei-, Feuer- und Lichtsond werden 

nächstens in Baar bezahlt und Warrants 
gegen den Wassersond sind einberufen 
bis No. 2987. 

I Die Lincoln Polizei wurde am 3 

Dienstag denachrichtigt, daß die Murdock 
Bank in der vorhergehenden Nacht um 

81200 beraubtwordensei. DerDietsiul 
wurde erst bemerkt als man am Morgen ; 
die Bank öffnete. Die Diebe hatten sich 
von außen zu dem Gewölbe durchgegrms 
ben, die Steine herausgehoben und dasl 
Geld aus diese Art genommen- 

I Unsere Countykomissäre haben mit 
J. M Gilchrist einen Kontrast abge- 
schlossen, der sür diesen eine sette Ein- 
nahmequelle zu versprechen scheint. Ei- 
soll nämlich die Bücher des Connin 
schatzineisterg untersuchen, woiu er zwei 
Gehülsen stellen muß und soll er 820 
per Tag erhalten· Man ist allgemein 
aoer niesen ankommen aufgebracht, m-» 
bem bie Meinung hier vorherfchenb ist« 
baß bei ber Untersuchung nichts heraus- 
kommen Iirb. Man glaubt, bie Arbeit 
werde gegen drei Jahre dauern unb zu 
020 per Tag giebt ba- eine kostspielige 
Geists-Echte 

Ihr. John Wittorff hat bie 
Vertretung beä »StaatS-Anzeiger unb 
Herolb« für Lincocn und Umgegend 
übernommen unb nimmt Besteuungen 
für Abonnementg und Anzeigen entge- 
gen und qaittirt für an ihn gemachte 
Betahlungem SeinGeschiiftSlokal tftE 

Zimmer No. 6, Bahnnan Vlock ! 
fCcke 10. und N Straße) x 

Hierfelbst werben auch Druckarbeiten 
jeber Art in Dsntfch und iikstglifch ge- 
fcbmackooll und nett ausgeführt Preite 
mäßig. 

: Hier tagte btefe Woche bie Nebraska 
Paß Association in ihrer tt2sten Jahres- 
versammlung Die Neutgkeitgoertapfer 
beg Staates wurden natürlich oon ihren 
hiesigen Kollegen von der Preffe mit of- 
fenen Atmen empfangen und mit dem 
Besten bewirthet wag in ber Stadt auf- 
zutteiben war. Es war nichts zu gut 
für die lieben Gäste. Sie wurden fetict, 
banguettirt und toastirt, sie wucben mit 
Blumen gefchmückt, mit Lorbeer bekränzt 
unb ber heiligenichein mit dem Anrecht 
auf bie Unsterblichkeit um ihr haapt ge- 
wunben,—-sie bekamen Alles, wonach 
bas Herz eines gewöhnlichen Sterblichen 
begehrt, nur Gold, Gold, das bekamen 
ite nicht« das derommen iie überhaupt 
nicht. Und sie brauchen es auch nicht. 
Danach steht eben nicht ihr Sinn. Wenn 
sie auf Gold erpicht wären, dann hätten 
sie schon liingst die Scheere an den Nagel 
gehängt und die Feder in’s Korn gewor- 
fen und wären etwas Anderes geworden 
Es war eine fidele Gesellschaft die sich 
da zusammengefunden hatte und ainüsirt 
haben sie sich königlich. 

I Am Dienstag Nachmittag beqing 
Thomas Ewing, Präsident der Ewing 
Clothing Co. Selbstmord indem er sich 
eine Kugel in die Brust schoß. Neben 
ihm fand man ein Blatt Papier auf 
welchem die lakonischen Worte standen: 
,,i5iitweder dies oder das Jrrenasyl.« 
Dis Ewing befand sich in leidendem Zu- 
stande von der Zeit, da er in 1900 wäh. 

read der Kansas City Convention ein 
IBein brach. Er mußte hernach, da sich 
während der heilung des Beinbruches 
ein bösartiger Nheumatigmug bininge- 
iellte, mehrere Jahre in einem Rollsluhl 
herumgefahren werden, wenn er auch 
neuerdings im Stande war, ohne Hülfe 
herumzugehen Lehthin bemerkte ei 

Freunden gegenüber, er fürchte in Wahn- 
sinn iu verfallen, und die Furcht hiervor 
hat ihm wohl zweifelsohne, wie ja eiuctl 
aus den von ihm hinterlassenen paar 
Worten hervorgeht, die Waffe zu der 
oerzweiflungsvollen That in die Hand 
gedrückt. Der Todte war 65 Jahre alt 
und Junggeselle. Er hinter-läßt einei 
Bruder hier in Lincoln, welcher ebenfan 
mit dem Geschäft der Ewing Clothinx 
Eo. in Verbindung steht. Sei ihm di- 
Erde leichtt 

Der großte aller Mäntel- Verkäufel 
MafmxstasVerkauf 
Dies ist die legte EiniadunQ Alle welche einen 

Maus-ei gebrauchen, sotlten dieselbe befoigem 

Jeder Mantel in diesem großen Laden ist 
in diesem großen Verkauf eingeschlossen. 

—«—.»»» -.» —— 

T 
—- 

Mäntel sonst verkauft zu 82.50 jetzt ........................... 81.25 
Mäntel sonst verkauft zu 3.981rtzt 1.99 

Mäntelsonstverkaustzu 4.50jetzt 2.25 
Mantel sonst verkauft zu 5.00 jetzt ........................... 2.50 
Mantel sonst verkauft zu 7.50 Ietzt 3.75 
Mantel sonst verkauft W I0.00 seht. -- ------ » » .. ... 5s00 
Mantel sonst verkauft zu 15.00 seht» .... ...... ......... .. ... 7.50 

Sprzialmcrthc in Damen-Taillen. 
Eine Partie feine schwarze mercerisikte SateensTaillen für Damen, nur in kleinen 
Größen, sonst verkauft zu Pl 2.-&#39;-, reduzirt zu 75c das Stück. 

45 Damen-Taillen in Sake-en, wollen«-m Tricot und weißem fließigem Pique, 
wecth 81.50 bis Q1.75, jeyt zum Verkan zu 98e das Stück. 

Prachtvollc Auslage von neuen 
Embroidcrics. 

Außergewöhnliche Werth-! zu 5, 7Z,,sl-Z, I0, t2l-2, Is, 19, 25- Und 
aufwärts bis zu 81.50 die Yam. Eme ausgezeichnete Gelegenheit, jetzt Euren 
Bedarf von Emholdeucg einzulegen. 

P. Martin 84 Bro. nky Mast-I 
Grund Jslmch größte Verkünfcr von Schnitt- 

und Ellcnwaarcn. 

Verfucht unjrr Poftbestrlhqu Tspm temenk, das beste im Westen —Telephon Pl 15 

Neues aus Blue Hul. 

Blut Hill, den 25. Jan. l903. 

Un die Redaktionl 

Am 13. Januar überdrachte der Klap- 
perstorch Franz Töpfer und Frau einen 

kräftigen Sohn. 
Am 14. Januar vermählte sich Edu- 

ard Köpke mit Fri. Einma Kart. Die 
Trauungsceremonie wurde von Pastar 
Schubkegel vollzogen und die Hochzeits- 
feier in großartigem Stil bei Win. Kort 
und Frau, den Eltern der Braut abge- 
halten. 

Nachdem auch Daniel Jmhosf ausge- 
sunden, daß es nicht gut sei, so allein 
durch die Welt zu stieseln, ließ er sich ain 

12ten mit Bertha Pariser in die Rosen- 
sesseln der Ehe schmieden. 

Am 21. verehelichten sich Jim Green 
und Laute Piet. 

Napel Kape het de Pape, 
Kein mit siene Presteikape, 
Har so’n old Kat’chissenbook, 
Ges’g in een, twe dree tohop. 
Ob, rvat sreuten sick die Gäste, 
Braten Hering was dat Beste, 
De Dost de packt jein immer mehr, 
ASan lustig un drunten Alleng leer. 

Beim Cornschelleii ans Arnistranth 
Platz hatte Jakob Bauer oben auf dem 

Cornscheller etwas zu repariren, hielt eg 

aoer nicht für Mihig die Maschine zu 
stoppen, sondern arbeitete daran herum 

veil sie ini Gang war. Dabei hatte er 

das Unglück auszugleiten und mit dem 
einen Fuß in das Getriebe zu zu gera- 
heii. Man hatte die größte Mühe das 
verletzte Glied aus der Mafchine tu be- 
kommen. Der Fuß mußte am Gelenk 
imputirt werden. 

Ain 22. Januar starb der 6 Jahre 
alte Sohn von Jakob Walker und Frau. 

Leythin brannte das 2 Meilen von 

hier gelegene Wohiihaus von Clarence 
Stratoii vollständig nieder. 

Die beiden Vetter J. Henderfon and 
J. Wood, welche ungefähr 6 —- 7 Mei- 
len füdlich von hier wohnen, wurden 
neulich an ein und demselben Tage von 
einem Pferde erfchlagen, der eine am 

Morgen, der andere des Abends. Sie 
wurden beide ziir selben Zeit und von 

einer Kirche aus begraben. 
Ain 25. Januar starb nach mehr- 

wöchilicheni Leiden infolge von Lungen- 
entzilndung Or. Wai. Foureton. 

=== 

Brause. 

Der befondere Huften der die Bräune 
anieigt ist Müttern ivo hlbekannt, die 
Kinder haben, die leicht von der Bräune 
befallen werden. Für die Behandlung 
derfelben follte man keine Zeit verlieren 
und es giebt hierfür kein besseres und all- 
geinein anerkaniites Heilmittel als Cham- 
beilain’a HuftensMittel Zum Verkauf 
bei A. W. Buchheit. 

1(I,00() pflamrm 
CI iHputisuukxssstkf « .«’--IIH.« 

-«jm««ss«·s1Ins-M» ts- m ..«. -«..I. 

»H- Jsv ik isn ul .s«» t- » k:.-. »i -s.1 

«c.hils·«li14:s««« ri v Hii 

.L-» s· 

» «: sh H: v« jspnkss 
"« s. s-t:«.« :.·«- XUl. 

z( nu s- !,i. 

Im- lti Clo. Purlokrki. 
sis mn l« ««· «ss c u ,;. s. » «--- fix-. 

3—.«1.(«1,-s«««.-:X si-«...»«««. 

1spmlspsihi « sn « » s -;».,«, «- 

AIHH -(,. w- .«s«« 

Ists-inul- ssI Essi— el- 

Its-Hm 
«i-.1- « 

«stn- cpsns!-s,1-H.-J«-ls«» 
i«s...u«zs« Institutiwnn sk- 

q’s» suv lc Ahl ku· »s- in «- 

I««(-c-—»1:1«s««s-« s s:«: s- »Hi-« »Is- 
» In »s« 1.--·I « .s.s s( NOT Hi »Oui«-» ..·«c uns-s Hin-usw 

U- sksvkusn uns1:1-sk.1--11«-.»« stpmw -«n; skysn 
Sausen-Katalog, Im- Iun 10 Sti· Form-teils 

I« JOHN ASALZER SEED c0. « ROTHE 
Ils- 

« »Um-N- 
E» sss um » ». 


